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Lichterketten 
Als ich durch die Stadt ge-
he, funkelt die erste Weih-
nachtsbeleuchtung. Der 
riesige Weihnachtsbaum für 
das Rockefeller Center rollt 

in diesem Jahr schon Mitte November 
über den Fernseher. Spekulatius gibt 
schon seit drei Monaten im Super-
marktregal – bisher bin ich standhaft 
geblieben. Nicht vor Ewigkeitssonntag 
ertönt eine mahnende Stimme in mei-
nem Kopf. Die Lichterkette kannst du 
nicht vor Totensonntag vor die Haus-
tür des Pfarrhauses hängen. Das 
macht man nicht. Stimmen der Ver-
nunft und der Tradition erklingen in 
meinem Kopf. Sie müssen in diesem 
Jahr laut und vehement rufen, um 
meine Herzensstimme zu übertönen. 
Der juckt es nämlich in den Fingern, 
die Kiste mit der Weihnachtsdekorati-
on vom Schrank zu holen und es Licht 
um Licht in und um das Pfarrhaus hel-

ler werden zu lassen.  

Draußen ist es winterlich kalt, unge-
mütlich und dunkel. Vor dem Fenster 

und in der Welt.  

Die dunkle Jahreszeit hängt mir in den 
Knochen, mit seiner Trauer und dem 
Abschiednehmen. Schweren Themen 
liegen in der Luft. Sie riechen nach 
Angst, Gefahr, Terror und Gewalt. 
Wenn ich auf Social Media scrolle, 
komme ich um sie nicht herum. Mein 
Kopf beschäftigt sich gefühlt in Dauer-
schleife mit ihnen. Die Nachrichten 
über wachsenden Antisemitismus in 
Deutschland, über erbärmliche Über-
fälle und Mahnwachen vor Synagogen 

legen sich schwer auf mein Herz.  
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Und das müht sich ab. Es sehnt sich 
in diesem Jahr besonders nach Licht, 
dem des Advents und dem aus der 
Krippe. Dem Friedenslicht aus Bethle-
hem, das mit seinem diesjährigen 
Motto „Auf der Suche nach Frieden“ 
eine fast prophetische Bedeutung be-

kommt.  

Auch ich bin dieses Jahr mehr denn je 
auf der Suche nach Frieden und Licht. 
Meine Herzensstimme sie ist laut in 
diesem Jahr. Mit ihrem sehnsüchtigen 
Rufen nach Licht. Mit dem Bedürfnis 
der Weihnachtsbotschaft: Dem klei-
nen Jesuskind in der Krippe, was mich 
an meine christliche Tradition und ihre 
jüdischen Wurzeln erinnert. Ich sehne 
mich nach dem Ruf der Engel: 

„Fürchtet euch nicht!“ 

Und falls in diesem Jahr bereits vor 
Ewigkeitssonntag die Lichterkette am 
Pfarrhaus heller brennt als sonst, 
dann hat meine Herzensstimme den 
Kampf gegen die Gewohnheit und das 
mahnende „Das-gehört-sich-aber-
nicht“ gewonnen. Und vielleicht habe 
ich sie trotzig um das Geländer gewi-
ckelt – hoffnungsvoll bis an den Rand, 
weil ich weiß, dass Maria und Josef 
auch in diesem Jahr nach langem Su-
chen keinen Platz in der Herberge fin-
den werden und sich Gott trotzdem 

Meditation 



Editorial 

Wandel 
ist etwas, das ich erlebe. Ein 
bisschen kann ich ihn gestal-
ten, aber er geschieht im We-
sentlichen ohne mein Zutun. 
Das ist manchmal mit 
Schmerzen und Anstrengung verbunden 
und mit Verletzlichkeit. Nehmen wir das 
Bild der Schlange: sie häutet sich immer 
wieder. Dazu zieht sie sich zurück an ei-
nen sicheren Ort, reibt sich an einem rau-
en Stein oder Ähnlichem, bis die alte Haut, 
die nicht mehr passt, die in Fetzen hängt, 
so dass sie die abstreifen kann. Dann 
muss sie etwas ruhen, geschützt, bis die 
neue, weiche Haut fest geworden ist und 

sie sich wieder ins Leben begeben kann. 

In der Bibel ist die Schlange ein Symbol 
für Weisheit, auch für die schmerzhafte 
Erkenntnis, dass das Leben nicht (nur) 
paradiesisch, sondern auch mit Mühen 
und Schmerzen und Schweiß verbunden 
ist. Und für Heilung: Auf Gottes Befehl hin 
macht Mose eine eherne Schlange, hängt 
sie an eine Pfahl und wer sie ansieht, wird 
geheilt. (4. Mose 21, 7f. - das wird Joh 3, 
14f. auf Jesus am Kreuz übertragen.) Sie 
steht für Tod und für das sich erneuernde 
Leben. Deshalb ist die Schlange auch im-
mer eine der Krippenfiguren unter unse-
rem Weihnachtsbaum. (Auf dem Titelbild 

halb verborgen vor Ochs und Esel.) 

Auch in diesem Gemeindebrief ist viel 
Wandel zu entdecken - bei den Gottes-
diensten und bei den Gebäuden, in denen 
sie meist stattfinden, den Kirchen (S. 21), 
und in der Art und Weise, wie wir miteinan-

der reden (S. 6) und feiern (S. 10).   

Wir laden ein, mitzumachen, mit zu gestal-
ten und ein Stück gemeinsam auf den We-
gen des Wandels zu gehen und Gottes 

Heil zu spüren.                    Andreas Schütz 
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und gerade deswegen zu uns auf den 
Weg macht. Auch in diesem Jahr wird 
Gottes „Fürchtet euch nicht!“ vom 
Feld und sein Lachen aus der Krippe 

erklingen.  

Sogar dann, wenn die Lichterkette 
vorm Pfarrhaus schon vor Ewigkeits-

sonntag leuchtet.  

Der Dunkelheit zum Trotz!  

Jelena Kaletta 
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Kontakte 

So erreichen Sie uns: 

Gemeindepfarramt Reinhardshausen, Pfr.in Jelena Kaletta Tel.: 4155 

- Dr.-Herbert-Kienle-Str. 4 / Email: pfarramt.reinhardshausen@ekkw.de 

Gemeindepfarramt Odershausen, Pfr. Andreas Schütz Tel.: 2376 

- Pärrnerweg 10 / Email: pfarramt.odershausen@ekkw.de 

Kirchenbüro, Frau Paulus Tel.: 960110 

- Breiter Hagen 12 / Email: kirchenbuero.bad-wildungen@ekkw.de 

Kurseelsorge in Reinhardshausen, Pfr. Jörn Rimbach Tel.: 965086 

Jugendreferent Jonas Skroblin Tel.: 0173-8570424 

Küster in Albertshausen: Bernd Juranek  Tel.: 1519 

Küster in Armsfeld: Andrea Jobst Tel.: 4861 

Küster in Braunau: Matthias Wagener Tel.: 94739 

Küster in Hüddingen: Thomas Happe  Tel.: 967866 

Küsterin in Hundsdorf: Lydia Schaumburg Tel.: 6735 

Küsterin in Odershausen: Heike Bergmann Tel.: 6673 

Küster in Reinhardshausen: Thomas Happe  Tel.: 967866 

Für zweckgebundene Spenden 

zur Unterstützung der Herausgabe des Gemeindebriefes „Wegweiser der Wildun-

ger Walddörfer“ haben wir folgendes Konto eingerichtet: 

Kirchenkreisamt Korbach (Empfänger),  

Konto bei der Evangelischen Bank:  

IBAN: DE31 5206 0410 0001 1001 06  

BIC: GENODEF1EK1 

Stichwort: „Spende für „Wegweiser der Wildunger Walddörfer“ 

Selbstverständlich erhalten Sie auf Wunsch eine Spendenquittung für das Finanzamt. 

Gemeinde-E-Mail: kirchengemeinde.wildunger-walddoerfer@ekkw.de 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 

www.kirchengemeinde-wildunger-walddoerfer.de  

oder bei Instagram 

oder erhalten Sie Infos über WhatsApp:  

Wer gerne in unregelmäßigen Abständen über Aktionen in der Kirchengemeinde 
informiert werden möchte, schicke bitte die (bei WhatsApp registrierte) Handy-
Nummer und folgende Erklärung an die obengenannte E-Mail-Adresse: „Ich 
möchte von der Kirchengemeinde Wildunger Walddörfer über WhatsApp Informa-
tionen erhalten und dazu der Gruppe „Kirchengemeinde Wildunger Walddörfer“ 
beitreten und bin einverstanden, dass dazu meine Kontaktdaten gespeichert 

und verwendet werden.“ 



Advent - Zeit, Geschichten zu erzählen 
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Council ist eine besondere Form des Ge-
sprächs im Kreis. Manche übersetzen es 
mit: „zu Rate sitzen“, aber es steht vor 
allem das achtsame, hierarchiefreie und 
wertschätzende Zuhören im Mittelpunkt. 
Wir sitzen im Kreis um eine Mitte und ver-
wenden einen Redegegenstand, der an-
zeigt, wer spricht. Durch einen klaren An-
fang und ein klares Ende und durch ein 
paar einfache Leitlinien schafft der Coun-
cil einen zeremoniellen Raum, in dem wir 

erzählen können, was unser Herz bewegt.  

Ich habe diese Gesprächsform im Rah-
men meiner Weiterbildung kennen und 
schätzen gelernt. Und da die Nachbar-
schaftstreffen, die wir vor Corona in bei-
den Pfarrbezirken gemacht haben, in der 
vertrauten Form schon im Schnuddelcafé 
(siehe links) wiederbelebt wurden, möch-
te ich die Treffen in Odershausen auf an-
dere Art und Weise neu ins Leben rufen. 
Wie bisher gibt es erst Kaffee und Ku-
chen und Zeit zum Austausch und an-
schließend lade ich ein, im Kreis zu ei-
nem Thema, das gerade bewegt, zu er-

zählen: Weihnachten. 

Andreas Schütz 



2. Advent - 10. Dezember  
19 Uhr - Kirche Armsfeld - musikalische Lichterkirche mit 

dem Gemischten Chor Armsfeld 

3. Advent - 17. Dezember  
10 Uhr - Lukaskirche Reinhardshausen - musikalischer Got-

tesdienst mit dem Posaunenchor Reinhardshausen 

18 Uhr - Kirche Braunau - musikalische Vesper mit dem Chor 

der Freien evangelischen Gemeinde Braunau 

19 Uhr - Kirche Odershausen - musikalische Vesper mit dem 

Gemischten Chor und dem Posaunenchor Odershausen  

Zeit für Musik 
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aus der Kurseelsorge 

Offenes Singen:  

Bis zum 20.12.2023 jeden Mittwoch um 18.45 Uhr im gro-
ßen Saal der Wandelhalle Reinhardshausen 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

MuT – Musik und Text am Abend  

jeden Donnerstag um 19 Uhr in der Lukaskirche  

7.12.:  (Sternstunden) Nicol Brüninghaus, Gesang 

14.12.: (Lichterkirche) Jörn Schimmelmann und 
Dorothea Stock, Gitarre und Gesang 

21.12.: Doreen Wiederanders, Klavier 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

 

Konzerte 

Sonntag 3. Dezember, 16 Uhr 

O TannenBRASS  
HessenBrass 
Eintritt: 20 Euro (Vorverkauf: 17 Euro) 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Samstag 9. Dezember, 17 Uhr 

Musikschul-Konzert  

Musikschule Bad Wildungen 

Eintritt frei 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Sonntag 13. Dezember, 19:30 Uhr 

The Sound Of Christmas 

Friedrichsteiner Schlossbergmusikanten 

Eintritt 10 Euro 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

www.kurseelsorge-reinhardshausen.de  
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Hirtenfeuer zu Odershausen - Heiligabend 2023  
Ganz im Sinne der Nächstenliebe laden wir zu einem Abend unter Freunden all 
diejenigen ein, welche am Weihnachtsabend einsam sind. Aus einsam soll ge-

meinsam werden. 

Zusammen möchten wir Heiligabend anders als gewohnt zelebrieren: mit einem 
Buffet, zu dem jeder beisteuern darf, mit Spielen, welche gern mitgebracht und 

gespielt werden können, mit Musik und eigenen Herzensgeschichten. 

Lasst uns den Sinn des Weihnachtsabends neu erleben - Zeit schenken, Freude 

teilen und Wärme verbreiten. 

 Wann?  24.12.2023 - 17 Uhr 

 Wo?  Gemeindehaus Odershausen (Pärrnerweg 12) 

Über eine Anmeldung freut sich  
 Jeanette Franz - 0174-9014857 

 (Infos auch bei Andreas Schütz - 05621-2376) 
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Weihnachten - immer (wieder) anders 

Kirchen: 

Die Kirchen sind an Heiligabend offen für alle, die dort einen 

Augenblick innehalten oder das Friedenslicht aus Bethlehem 

holen möchten. 



Gottesdienste 

Warme Füße, kühler Kopf - bleiben Sie gesund 
Auch wir sparen aus guten Gründen Energie. Deswegen sind die Kirchen zu den 
Gottesdiensten im neuen Jahr weniger geheizt. In der Lukaskirche in Reinhardshau-
sen wird die Grundtemperatur etwas gesenkt und in den anderen Kirchen, die über 
Unterbank- oder Fußheizungen verfügen, werden diese kurz vor dem Gottesdienst 
angestellt. Die Gottesdienste werden wieder etwas kürzer sein und in den Kirchen 

liegen Decken zum Ausleihen aus. 

offene Kirchen - Gottesdienste zum Mitnehmen liegen aus 
1. Januar 2024 

Neujahr 

9:30 Uhr 11 Uhr   7. Januar 

1. n. Epiphanias 

9:30 Uhr 

Segenszeit 

   14. Januar 

2. n. Epiphanias 

19 Uhr 

Herztöne (s.S.16) 

 11 Uhr 

 

9:45 Uhr 

 

21. Januar 

3. n. Epiphanias 

9:30 Uhr 

 

11 Uhr   28. Januar 

letzter n. Epiph. 

17 Uhr 

Theatergottes-

dienst (s.S.17) 

   4. Februar 

Septuagesimä 

 

9:30 Uhr 

Segenszeit 

 11 Uhr 

 

9:45 Uhr 

 

11. Februar 

Sexagesimä 

19 Andacht  

mit Paar- oder Einzelsegnung 

Mi, 14. Februar 

Valentinstag 

9:30 Uhr    18. Februar 

Estomihi 

9:30 Uhr 

 

15 Uhr   

mit den Konfis 

   25. Februar 

Invokavit 

19 Uhr  

Gottesdienst zum Weltgebetstag 
Freitag, 1. März 

Weltgebetstag 

3. März 

Reminiszere 

Stadtkirche Bad Wildungen 10 Uhr - Gottesdienst zur Verabschiedung von 

Frau Paulus   

(in der Lukaskirche Reinhardshausen offene Kirche zum Weltgebetstag)   

Reinhards-
hausen 

Alberts-
hausen 

Hüddingen Hundsdorf Tag 



Gottesdienstplan im Dezember 

Tag 
Oders-
hausen 

Braunau Bergfreiheit Armsfeld 

3. Dezember 

1. Advent 

9:45 Uhr 

 

11 Uhr 

 

  

10. Dezember 

2. Advent 

 

 

 17 Uhr  

Lichterkirche 

19 Uhr  

musikalische Lich-

terkirche mit dem 

Chor Armsfeld 

17. Dezember 

3. Advent 

19 Uhr 

Musikalische 

Vesper mit dem 

Gemischten Chor 

und Posaunen-

chor  

18 Uhr 

Musikalischer 

Abendgottes-

dienst mit dem 

Chor der FeG 

  

24. Dezember 

Heiligabend 

 

 

16 Uhr Hof De-

bes (Pärrnerweg) 

mit Krippenspiel 

17 Uhr Kirche 

mit Krippenspiel 

18 Uhr vor dem 

Schneewittchen-

haus  

mit Krippenspiel 

 

15 Uhr Kirche 

mit Krippenspiel 

25. Dezember 

1. Weihnachtstag 

 7 Uhr   10 Uhr  

26. Dezember 

2. Weihnachtstag 

11 Uhr 

 

 

 

 

   

Freitag,  

29. Dezember 

 

    

31. Dezember 

Silvester 

17 Uhr 

Segensgedenken 
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Reinhards-
hausen 

Alberts-
hausen 

Hüddingen Hundsdorf Tag 

9:30 Uhr 

 

11 Uhr 

 

  3. Dezember 

1. Advent 

9:30 Uhr 

Segenszeit 

mit Tanzkreis 

Albertshausen 

 11 Uhr 9:45 Uhr 4. Dezember 

2. Advent 

10 Uhr 

Musikalischer 

Gottesdienst mit 

Posaunenchor  

anschließend 

Kirchencafé 

   11. Dezember 

3. Advent 

 

 

 

15 Uhr Lukaskir-

che  

mit Krippenspiel 

 

22:30 Uhr  

Christmette 

16 Uhr Kirche  

mit Krippenspiel 

17 Uhr Kirche 

mit Krippenspiel 

18 Uhr Kirche 

mit Krippenspiel 

24. Dezember 

Heiligabend 

 

 

 

 

 

  25. Dezember 

1. Weihnachtstag 

10 Uhr  

Weihnachtslieder

-Wunschsingen 

mit dem Posau-

nenchor 

   26. Dezember 

2. Weihnachtstag 

19 Uhr  

Dazwischen - 

Sekt & Segen 

   Donnerstag,  

29. Dezember 

16 Uhr 

Andacht 

 18 Uhr 

Segensgedenken 

 31. Dezember 

Silvester 

 

musikalische Lich-

terkirche mit dem 

 

sortiert nach Pfarrbezirk 
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Gottesdienste 

1. Januar 2023 

Neujahr 

14 Uhr Start Gemeindehaus über Braunau  (etwa 7 km) 

„Lass uns wandeln gehen“-Gottesdienst - (Abschluss am Feuer) 

7. Januar 

1. n. Epiphanias 

    

14. Januar 

2. n. Epiphanias 

  11 Uhr 9.45 Uhr 

21. Januar 

3. n. Epiphanias 

    

28. Januar 

letzter n. Epiph. 

9:45 Uhr 

 

11 Uhr 

 

  

4. Februar 

Septuagesimä 

 

    

11. Februar 

Sexagesimä 

  11 Uhr 9.45 Uhr 

Mi, 14. Februar 

Valentinstag 
Lukaskirche Reinhardshausen 19 Andacht mit Paar- oder Einzelsegnung 

18. Februar 

Estomihi 

    

25. Februar 

Invokavit 

 

 

9:45 Uhr 

 

11 Uhr 

 

  

Freitag, 1. März 

Weltgebetstag 
(Gottesdienst in der Lukaskirche Reinhardshausen) 

3. März 

Reminiszere 

Stadtkirche Bad Wildungen 10 Uhr - Gottesdienst zur Verabschiedung von 

Frau Paulus  

(in der Lukaskirche Reinhardshausen offene Kirche zum Weltgebetstag)   

Tag 
Oders-
hausen 

Braunau Bergfreiheit Armsfeld 

Legende: Abendmahl Taufe Familiengottesdienst Möglichkeit zur Einzelsegnung 



 

besondere Gottesdienste 
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2024 
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besondere Gottesdienste  



W e g w e i s e r  W i l d u n g e r  W a l d d ö r f e r  | 17 

 

Alles Liebe 
Theatergottesdienst mit viel Musik  

So., 4. Februar 2024, 17 Uhr Lukaskirche  

In diesem Theatergottesdienst stehen Musik, Theater, Lieder und Literatur zum 

schönsten Thema der Welt(geschichte) im Mittelpunkt, „…denn meistens dreht 

es sich ein Leben lang um dich…“ - mit Einzelsegen für Paare. 

In einem weiten Bogen von Texten aus dem Hohelied Salomos, von Hildegard 

von Bingen und Mechtild von Magdeburg über Bertold Brecht, Mascha Kaleko 

und dem bewegenden Briefwechsel Bonhoeffer-Wedemayer bis hin zum Lieder-

macher Gerhard Schöne spannt die Schauspielerin Friederike von Krosigk den 

weiten Himmel der Liebe auf. 

Das Duo Friederike von Krosigk & Eva Gerlach-Kling ist nun mit seinem beson-

deren Format in der Landeskirche Kurhessen-Waldeck unterwegs. Im Valentins

-Programm „Alles Liebe“ werden sie von der Capella Vocale Rotenburg beglei-

tet. Ein besonderer Hochgenuss!  

 

„Der Gottesdienst vergangenen Sonntag hat mich sehr berührt und er hat ge-

zeigt, wie vielfältig ein solcher sein kann. Die musikalischen Darbietungen, die 

Lieder und das Gesprochene waren einzigartig.“ 

 

Mitwirkende:  
Friederike von Krosigk – Schauspiel, Gesang & Konzertkastagnette 

Eva Gerlach-Kling – Klavier & Chorleitung 

Capella Vocale Rotenburg 

 

 

Mit freundlicher Unterstützung vom Innovationsfonds der Landeskirche Kurhessen-Waldeck. 
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im Februar 

Goldene Konfirmation 
Sonntag, 15. September 2024 – ein-
geladen sind alle Konfirmandinnen 
und Konfirmanden des Jahrgangs 
1974 unserer Kirchengemeinde zur 

Goldenen Konfirmation. 

Termin für das Vorbereitungstreffen: 
Mittwoch, 21. Februar 2024, 18 Uhr 

im Gemeindehaus Odershausen 

 

Alle Jubilarinnen und Jubilare, deren 
aktuelle Adressen wir erhalten kön-
nen, werden danach eine Einladung 
erhalten. Wer bis Ostern keinen Brief 
mit Einladungsschreiben und Rück-
meldekarte erhält, aber in den ange-
gebenen Jahren konfirmiert wurde 
und an der Goldenen Konfirmation 
teilnehmen möchte, wende sich bitte 
an das Pfarramt Odershausen 

(Kontaktdaten auf Seite 5).  
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500 Jahre Gesangbuch 
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 Weltgebetstag 2024 

Der Weltgebetstag 2024 kommt aus Palästina.  
Weit vor dem 7. Oktober 2023, weit vor den verheerenden Ausschreitungen im 
Nah-Ost-Konflikt, den grausamen Verbrechen gegen UN-Menschenrecht auf 
beiden Seiten, den vielen Opfern und Toten, den Versuchen sich weltweit auf 
die Seite einer der beiden Konfliktparteien zu stellen und zu positionieren, 
stand das Land, aus dem der Weltgebetstag im Jahr 2024 kommt, fest – mit 
ihm auch das Datum, wann wir ihn in unserer Kirchengemeinde begehen wol-

len: Freitag, 1. März 2024 um 19 Uhr in der Lukaskirche in Reinhardshausen. 

Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung des Gemeindebriefes ist die genaue Ge-
stalt des Weltgebetstages noch offen. Unter anderem weil das Weltgebetstags-
komitee die Gottesdienstordnung aufgrund von deutbarem Antisemitismus 
überarbeitet und die Verbreitung des Titelbildes von Halima Aziz eingestellt ist. 
Der Künstlerin Halima Aziz wird vorgeworfen, mit der Hamas zu sympathisie-
ren. Aus diesen Gründen erscheint an dieser Stelle auch kein Titelbild des Welt-

gebetstages, weil noch offen ist, wie es mit diesem weitergeht.  

 

Das erste Vorbereitungstreffen findet am Donnerstag, 18. Januar 2024, 19.30 

Uhr im Gemeinderaum Lukaskirche Reinhardshausen statt.  
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meine Kirche  -  

„Kirche zu verkaufen!?“ 
Was einige vielleicht erschreckt, 
kann in den nächsten Jahren 
Wirklichkeit werden. Wir müs-
sen uns als Kirchengemeinde 
Gedanken machen über unsere 
Gebäude. Zwölf Stück haben 
wir. Und wir werden sie uns in 
absehbarer Zeit nicht mehr alle 
leisten können. (Infos zu Zahlen 
und Finanzen der Kirche gibt es z.B. unter www.ekkw.de/unsere_kirche/zahlen.html 
und zu denen unserer Gemeinde in den Pfarrämtern. Dort ist auch der Haushaltsplan 

unserer Gemeinde öffentlich einsehbar.)  

Nun ist der Kirchenvorstand gefragt, zu überlegen: Welche Gebäude brauchen 
wir? Welche lohnen sich? Welche können wir vielleicht anders oder mit anderen 
gemeinsam nutzen? Von welchen können/müssen wir uns trennen? Dazu be-
kommt er Unterstützung aus dem Kirchenkreisamt, wo z.B. die Kosten, die Zu-
stände und andere äußere Rahmenbedingungen zusammengetragen werden. 
Aber der Kirchenvorstand möchte auch Eure und Ihre Hilfe und Ideen, was mit 
den Gebäuden geschehen kann, die seit vielen Jahrzehnten, zum Teil schon seit 
Jahrhunderten unsere Dörfer prägen: (Wie) Wird unsere Kirche weiter genutzt? 
Wird sie als „Dornröschen-Kirche“ in Schlaf versetzt? Wird sie verkauft? Abgeris-
sen? Möglich ist vieles - und kreative, sinnvolle, segensreiche Ideen gibt es si-
cher noch viel mehr… die möchten wir sammeln und damit vielleicht sogar das 

Leben in diesen Gebäuden und darum herum neu beleben. 

 
Deshalb laden wir alle, denen eine der Kirchen am Herzen liegt und die mehr 
wissen möchten und/oder Ideen haben, zu Gemeindeversammlungen in die 

Kirchen unserer Dörfer ein: 

  7. Februar 2024 Kirche Hundsdorf 19:30 Uhr 

  15. Februar 2024 Kirche Albertshausen 19:30 Uhr 

  19. Februar 2024 Kirche Bergfreiheit 19:30 Uhr 

  20. Februar 2024 Kirche Braunau 19:30 Uhr 

  21. Februar 2024 Kirche Odershausen 19:30 Uhr 

  22. Februar 2024 Lukaskirche Reinhardshausen 19:30 Uhr 

  27. Februar 2024 Kirche Hüddingen 19:30 Uhr 

  28. Februar 2024 Kirche Armsfeld 19:30 Uhr 

 

 

Die Versammlungen sind für alle Interessierten offen und wir wünschen uns 
viele gute, kreative, zeitgemäße und zukunftsfähige Ideen und Menschen, 

die uns helfen, sie zu verwirklichen. 



Kinder und Jugend 

22 | W e g w e i s e r  W i l d u n g e r  W a l d d ö r f e r  



 

W e g w e i s e r  W i l d u n g e r  W a l d d ö r f e r  | 23 

Wie könnt ihr mich erreichen?  
Das ist im Grunde ganz einfach, entweder ihr sprecht mich einfach an, wenn 
wir uns auf einer Veranstaltung treffen. Ihr könnt mir 
aber auch gerne eine Mail schreiben, ihr ruft mich an 
oder schreibt mir eine Nachricht über Whats App oder 

Signal.  

Sozialpädagoge und Diakon Jonas Skroblin 
Dr.-Herbert-Kienle-Straße 2 
34537 Bad Wildungen / Reinhardshausen 
Tel.: 0173-8570424 
Mail: jonas.skroblin@ekkw.de  
www.ev-jugen-eder.de  




